
Sichtbar handeln! 
Umgehen mit Antisemitismus in Jugend- und Bildungsarbeit

Handlungsimpulse zum pädagogischen Umgang mit Antisemitismus – Teil I

Diskursprojekt  zur Qualifizierung von Fachkräften in Deutschland

30. November –4. Dezember 2020 
Online über Zoom

Antisemitische und israelfeindliche Einstellungen sind in Deutschland zunehmend

verbreitet. Negative Zuschreibungen, Verschwörungstheorien und Hetze gegen

Jüdinnen und Juden zeigen immer wieder aufs Neue, wie präsent das Thema ist.

Auch Fachkräfte der Jugend- und Bildungsarbeit sind mit verschiedenen Formen von

Antisemitismus konfrontiert. In der täglichen Arbeit sehen sie sich häufig befasst mit

abwertenden und bisweilen aggressiven Äußerungen gegen Juden/Jüdinnen und
Israel, denen nicht immer leicht zu begegnen ist. Vielfach besteht vor allem

Unsicherheit, wie auf tradierte Negativbilder von „den Juden“, auf israelfeindliche

Äußerungen oder Verleugnungen der nationalsozialistischen Judenverfolgung

reagiert werden.

Der erste Teil dieses Diskursprojekts bietet Fachkräften der Jugend- und

Bildungsarbeit in Deutschland ein qualifiziertes Lern- und Diskursangebot, um die
persönliche Sicherheit im Umgehen mit Antisemitismus und Israelfeindschaft zu

stärken und die Fachkräfte im Kontext ihrer täglichen Arbeit mit Handlungsimpulsen

und Methoden zum pädagogischen Umgang mit Antisemitismus auszustatten.

Weitere Informationen

conact-org.de/sichtbar-handeln

Das Modellprojekt „Sichtbar handeln! Umgehen mit Antisemitismus in Jugend- und

Bildungsarbeit“ wird im Jahr 2020 aus Mitteln des Beauftragten der Bundesregierung

für jüdisches Leben in Deutschland und den Kampf gegen Antisemitismus gefördert.
Es wird von ConAct – Koordinierungszentrum Deutsch-Israelischer Jugendaustausch

in Kooperation mit der Israel Youth Exchange Authority realisiert.
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https://zoom.us/j/92595148343?pwd=LzlaZ0oydk9UNmRUMVVRWFB1N09xdz09
conact-org.de/sichtbar-handeln


MONTAG, 30. NOVEMBER 2020
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08.45 Uhr Ankunft im Zoom

09.00 Uhr

10.30 Uhr

Begrüßung & Kennenlernen

Aktive Kaffeepause

11.00 Uhr Problemlage identifizieren –

Wo treffe ich Antisemitismus in meinem Arbeitstag?

Workshop

13.00 Uhr Programmende

08.45

09.00 Uhr

Ankunft im Zoom

Antisemitismus: Geschichte und Gegenwart, Ausprägungen und 

Funktionen
Vortrag & Diskussion

Gunnar Meyer
Historiker & Judaist

10.45 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr (Warum) ist das antisemitisch? 

Herausforderungen antisemitismus-kritischer Bildung

Workshop

13.00 Uhr Programmende

DIENSTAG, 1. DEZEMBER 2020

MITTWOCH, 2. DEZEMBER 2020

08.45 Uhr Ankunft im Zoom

09.00 Uhr

10.30 Uhr

Lebensgeschichten zwischen Europa und Nahost – Arbeiten mit 

Biographien

Methodenworkshop 

Ilanga Mwaungulu

Anne Frank Zentrum

Kaffeepause
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11.00 Uhr Verknüpfungen – Antisemitismus in der pluralen Gesellschaft

Methodenworkshop

Tatjana Volpert
Bildungsbausteine e.V

13.00 Uhr Programmende

MITTWOCH, 2. DEZEMBER 2020

FREITAG, 4. DEZEMBER 2020

DONNERSTAG, 3. DEZEMBER 2020

08.45 Uhr Ankunft im Zoom

09.00 Uhr

10.00 Uhr

Jüdische Stimmen über das Leben mit dem täglichen Antisemitismus in 

Deutschland

Lesung

Juna Grossmann

Autorin des Buches „Schonzeit Vorbei“

Kaffeepause

08.45 Uhr Ankunft im Zoom

09.00 Uhr

10.30 Uhr

11.00

13.00 Uhr

Herausforderungen des sekundären Antisemitismus in der pädagogischen 

Arbeit
Input & Fachgespräch

Regina Schulz

Stiftung Denkmal für die ermordeten Juden in Europa

Kaffeepause

Israelbezogener Antisemitismus: Erkennen – Benennen – Handeln

Workshop

Rosa Fava
Ju:an Praxisstelle antisemitismus- und rassismuskritische Jugendarbeit –
Amadeu Antonio Stiftung

Programmende



FREITAG, 4. DEZEMBER 2020

10.15 Uhr

11.45 Uhr

12.00 Uhr

Handlungsimpulse für den Umgang mit konkreten antisemitischen 

Situationen im Arbeitsalltag

Pause

Reflexion und Auswertung

13.00 Uhr

13.30 Uhr

Liveschaltung und Momentaufnahme aus Israel 

Ron Zohar

Experte der Jugendarbeit, Israel 

Ende der Veranstaltung



INFORMATIONEN
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Vernanstaltungsort
Digital über Zoom 

Zoom-Meeting Link 

https://zoom.us/j/92595148343?pwd=LzlaZ0oydk9UNmRUMVVRWFB1N09xdz09

Meeting-ID: 925 9514 8343 

Kenncode: 377184 

Kontakt

ConAct – Koordinierungszentrum Deutsch-Israelischer Jugendaustausch
Altes Rathaus – Markt 26 06886 Lutherstadt Wittenberg 

Tel.: 03491 – 4202-68

Fax: 03491 – 4202-70 

Für Fragen steht Ihnen Frau Ilira Aliai gern zur Verfügung
Ilira.aliai-org@ConAct-org.de

Handynummer während der Programms

+49 151 17588504

Das ConAct Team

Ilira Aliai, Bildungsreferentin, ConAct
Falko Kliewe, Bildungsreferent, ConAct

Christine Mähler, Leitung, ConAct

ConAct – Koordinierungszentrum Deutsch-Israelischer Jugendaustausch ist eine
Einrichtung des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend mit
Unterstützung der Bundesländer Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern
– zur Förderung, Begleitung und Weiterentwicklung der deutsch-israelischen
Jugend-kontakte. ConAct arbeitet bundesweit und ist vor Ort in Trägerschaft der
Evangelischen Akademie Sachsen-Anhalt tätig.

Die Israel Youth Exchange Authority (IYEA) ist der Partner von ConAct in Israel. Die
Öffentliche Behörde arbeitet mit Unterstützung des israelischen
Erziehungsministeriums und des israelischen Außenministeriums und ist in dieser
Funktion zuständig für die internationalen Jugendbeziehungen, die Israel mit
zahlreichen Ländern pflegt.

(Stand 19.11.2020)

https://zoom.us/j/92595148343?pwd=LzlaZ0oydk9UNmRUMVVRWFB1N09xdz09
mailto:Ilira.aliai-org@ConAct-org.de

